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Im BK war das besser als nichts. Aber auch für meinen guten Schüler einfach zu lange. Im
Wechsel geht das sicher gut. Über ein Halbjahr eher nicht. Nicht jeder kann sich zuhause
motivieren, auch wenn es Abiturienten sind (meine Klassen bestehen zu nahezu 100% aus
Abiturienten). Diese haben sich ja bewusst für eine Ausbildung entschieden.

Ich hab auch Dual Studierende dabei. Die sind das eher gewohnt, dass sie was tun, ohne dass
einer hinter ihnen steht. Viele brauchten aber den persönlichen Kontakt. Das kam bei der
Evaluation heraus, wobei mir bescheinigt wurde, dass wir das Beste aus der Situation gemacht
haben.

Schön ist: ausgefallene Stunden wegen Sturm o.ä. gibts nicht mehr. Wir haben alle S so weit,
dass wir bin 0 auf 100 in Distanz wechseln können.
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